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Sam Dorseys Verflixter Geburtstag



Sie lesen SAM DORSEYS VERFLIXTER GEBURTSTAG, Buch 1 aus der SAM DORSEYSerie. Die Serie nimmt Bezug auf bekannte Filme und Fernsehserien. Rechnen Sie daher mit vielen Bezugspunkten zu Klassikern aus den 80ern und 90ern. Aber keine Sorge, dies ist keine Fan-Literatur. Die Geschichten sind 100 % selbst ausgedacht und die Bezugnahmen sind nur eine Würdigung. Dieses Buch, SAM DORSEYS VERFLIXTER GEBURTSTAG, ist offensichtlich inspiriert von dem Film „Sixteen Candles“ von 1984, gedreht von John Hughes. Es ist ein großartiger Film, der eine eigene Adaption verdient. Diesmal mit schwulen Charakteren! Viel Spaß!



v



Wir schreiben das Jahr 1985. Es ist ein Montag im April. Und es ist mein Geburtstag. Zum Glück bin ich noch nicht aufgewacht. Das helle, unausstehlich heitere Morgenlicht fällt durch mein Fenster. Aber ich liege noch im Bett, friedlich und glücklich dösend, ohne zu bemerken, dass mein unliebsamster Tag des Jahres um mich herum Gestalt angenommen hat. Letzte Nacht war ich dabei eingeschlafen, als ich „Sixteen Candles“ auf Video-Kassette anschaute. Wie immer fand ich den Film herzergreifend. Jetzt bin ich dabei, glücklich von Jake zu träumen… 1
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Nur ist es nicht Jake aus dem Film. Es ist Jake aus meiner Schule, Jake Timbers. Und genau wie sein fiktiver Namensvetter ist Jake ein Sportler; der dauerhafte und unangefochtene König von Arcadia High. Er hat ein teures und total schickes Auto, eine riesige Horde Freunde und Getreue, die ihn verehren, und eine wahnsinnig gut aussehende Freundin. Sie mag ich nicht so sehr. Wie auch immer, Jake joggt durch das FootballStadion der Schule, auf welches zufälligerweise sein Name aufgedruckt ist, aufgrund einer „wohltätigen Spende“ seines Vaters vor ein paar Jahren. Ich nehme an, es ging eher um das Erscheinungsbild als um Wohltätigkeit. Aber es bietet mir einen schönen Blickwinkel, daher finde ich es in Ordnung, so oder so. Jake ist der Quarterback. Eine überbewertete Position meiner Meinung nach. Aber er ist auf jeden Fall gut darin- Ich habe sogar Gerüchte darüber gehört, dass er von Universitäten umworben wird. Das ist ungewöhnlich, wenn man bedenkt, dass er erst Zehntklässler ist. Er ist nicht so massig wie die Verteidigungsspieler im Team, aber er ist immer noch sehr muskulös, geschmeidig und schnell, mit Armen perfekt geformt zum Werfen. Im Frühling, bevor das Wetter zu heiß wird, kommt er oft hier raus, um zu joggen und sich nach der Schule aufzuwärmen. Meistens lauere ich dann in der Nähe und mache mein eigenes Aufwärmen, wenn du verstehst, was ich meine. 2
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Zum Glück weiß er nichts davon. Manchmal wünschte ich, er wüsste es, trotz allem. Es ist harte Arbeit meine Gefühle die ganze Zeit für mich zu behalten. Sie nicht einzugestehen gibt mir das Gefühl, dass ich der ganzen Welt eine einzige lange und kontinuierliche Lüge erzähle, verstehst du? Doch diese Lüge ist notwendig; aus verschiedenen Gründen. Tja also… keine Geständnisse meinerseits, nur Bewunderung aus der Ferne. In diesem speziellen Traum trägt Jake diese standardmäßigen engen roten Sporthosen; diese unglaublich aerodynamischen, die wenig der Phantasie überlassen. Ich weiß nicht, wer zum Teufel die erfunden hat und sie zur Standardausrüstung gemacht hat, aber demjenigen ist auf jeden Fall meine Dankbarkeit sicher. Er trägt außerdem ein T-Shirt mit den Initialen des High School-Football Teams, das im Verlauf seines Workouts immer nasser wird. Und schon bald, fast wie ein Uhrwerk, zieht er das T-Shirt aus und fängt an, seinen aufgewärmten Körper in der morgendlichen Brise zu kühlen. Ich schaue ihm zu, wie so oft (sowohl im Traum als auch im realen Leben), und das in vielerlei Hinsicht mit Neid. Jake ist erst 16, wie ich. Aber im Gegensatz zu mir hat er schon den Körper eines erwachsenen Mannes. Ich nehme an, das liegt am Sport, oder an den guten Genen seiner Eltern, oder beidem. Wie auch immer, diese Muskeln auf seiner Brust sind phantastisch. Ich kann mich nicht davon abhalten, sie anzustarren. 3
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Leider bemerkt er, dass ich ihn betrachte. Er bewegt sich jetzt in meine Richtung und mein Herz schlägt auf Hochtouren. Ruhig, Sam, ruhig! Er kommt näher. Plötzlich bin wie erstarrt. Ich stehe wie eine Statue da. Eine Statue mit einem Geistesblitz aus unsinnigem Gedankenquatsch: Was ist los mit mir? Gott, ich schwitze. Sieht man das? Ich glaube, ich bin gelähmt. Was soll ich tun?! Er lächelt mich verwegen an. Dann, unglaublicherweise, nimmt er meine Hand und setzt sie auf seine Brust! „Was machst du?“ frage ich, meine Stimme klingt Oktaven höher als sie sein sollte. Ich kann die Wärme seiner Haut unter meinen Fingerspitzen spüren. Sein Herz schlägt gleichmäßig darunter. Nein. Das kann nicht wahr sein. „Ich wollte dich auf meiner Haut spüren,“ sagt er, selbstsicher, kein bisschen schüchtern. Er ist nicht verärgert oder beschämt, nur glühend vor Verlangen. „Magst du es nicht?“ er starrt mich an mit funkelnden blauen Augen. Die Art von Augen, in denen du –das heißt ich– mich verlieren muss. „Jaah“, hauche ich blöd aus. Seine Augen sind auf meine fixiert. Ein heißblütiges Lächeln spielt sanft auf seinem schönen Gesicht. „Berühr mich…“ sagt er endlich. Seine Worte verhallen in einer Weise, die meine Vorstellungskraft wild laufen lässt. 4
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„Ich berühre dich bereits,“ schaffe ich rauszukeuchen, ungläubig über die erotischen Untertöne in Jakes Stimme, aber zugleich hoffend, dass sie wahr sind. „Nein,“ flüstert er mit einem schiefen Lächeln. „Berühr mich hier…“ Er nimmt meine Hand und schiebt sie über seinen Oberkörper nach unten. Meine Fingerspitzen streichen kaum seine glatten Bauchmuskeln, da… Gott! Das ist zu viel. Nein… Nein… Ahhhh! „Sam! Steh auf! Du kommst zu spät zur Schule!“ So bricht die Realität über mich herein wie ein Sattelschlepper. „Komme, Mom!“ rufe ich und versuche die Erinnerung von Haut auf Haut abzuschütteln. Vorsichtig taste ich in meine Unterhose und jepp, das Beweismaterial ist da- sogar viel davon. Weißt du, mir ist klar, dass ein feuchter Traum etwas völlig Normales ist und so, aber das macht es kein bisschen weniger peinlich, besonders wenn man das Objekt des besagten feuchten Traums in Betracht zieht. Seufzend und mit einem unrühmlichen Gefühl schließe ich meine Augen. Zum Teil schäme ich mich wegen meiner Phantasie und Vernarrtheit in Jake Timbers und zugleich schäme ich mich wegen meiner Scham. Warum muss alles so seltsam und verbockt und kompliziert sein? Warum kann ich nicht einfach fühlen, was ich fühle, und es dabei belassen? 5
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Ich brauche ein paar Minuten, um meine Kräfte zu sammeln und aus dem Bett aufzustehen. Zum Einen ist da eine bedauerliche Menge an klebrigem Zeug in meiner Hose, um die ich mich kümmern muss. Darüber hinaus freue ich mich überhaupt nicht auf den Tag. Alles Gute zum Geburtstag? Unwahrscheinlich. Ich lange runter in die Schublade meines Schreibtisches und nehme einen versteckten Stapel Fotos heraus. Nein, es sind keine Pornobilder! Ich lagere keine Pornobilder in den Schubladen. Selbst ich bin nicht so blöd. Es ist meine persönliche Sammlung von Geistern vergangener Geburtstage. Ich bewahre sie hier auf als Erinnerung an all die wahrhaft üblen Momente; sollte ich sie jemals vergessen und versuchen meinen Geburtstag tatsächlich zu genießen. Meine Geburtstage waren niemals glücklich. Beweisstück A: Hier ist ein Foto von mir als ich ein Jahr alt wurde. Du meinst, ich bin so ein süßes kleines blauäugiges Baby? Falsch! Im nächsten Moment wird der süße kleine Baby-Junge mit dem Gesicht nach vorne in seinen farbenfrohen Geburtstagskuchen fallen. Beweisstück B: Ein Foto von mir als ich fünf wurde. Ich sehe so strahlend glücklich auf meinem neuen Fahrrad aus, sagst du? Wieder falsch! Lass dich nicht täuschen. Hier bin ich ein paar Stunden später mit einem Gips auf meinem linken Arm. Beweisstück C: Hier ist eines, wo ich sieben wurde mit einem Gips an meinem Arm und meinem Bein. Ich weiß nicht mal mehr wie das 6
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passiert ist; so sehr bin ich an diese Erfahrungen gewöhnt. Aber was wirklich den Vogel abschießt (im wahrsten Sinne des Wortes), war der Tag, an dem ich zwölf wurde. Mein Haus ging vollkommen in Flammen auf, aber, leider, gibt es davon kein Foto, nur einen sehr traurigen Zeitungsartikel. Die meiste Zeit kümmert es mich nicht wirklich. Über die Jahre bin ich langsam zu der Schlussfolgerung gelangt, dass dieser spezielle Tag im Jahr für mich verflucht ist; wie mein eigener persönlicher Freitag der Dreizehnte. Ich kann einfach nur den Kopf einziehen und das Schlimmste daran über mich ergehen lassen. Aber jetzt werde ich sechzehn, eine relativ „wichtige“ Zahl, und ich werde das Gefühl nicht los, dass irgendetwas ganz furchtbar, jämmerlich schief laufen wird. Inzwischen bin ich angezogen, locker wie immer mit meinem „Run DMC“ T-Shirt und Jeans, finde meinen Weg die Treppe runter und folge dem Geruch von frisch gebackenen Pfannkuchen. Ron und Julia, meine jüngeren Geschwister, sitzen am Tisch und schaufeln sich Essen rein. Dad ist bereits zur Arbeit gefahren, Gott sei Dank. Nicht, dass ich meinen Alten nicht mag, oder so. Es ist einfach nur, dass eine Person weniger am Tisch sitzt, die mir alles Gute zum Geburtstag wünscht. Das ist auf jeden Fall etwas Gutes, glaub mir. Meine bösen GeburtstagsDämonen können gute Wünsche aus einem Kilometer Entfernung riechen. „Soso, schau an, wer sich endlich entschlossen 7
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hat, aufzukreuzen,“ sagt Ron, während er von seinem Teller aufblickt. Er ist jetzt zwölf und braucht dringend eine große Beruhigungstablette. Er hat nicht einen Hauch Respekt in sich. „Sprich nicht so mit ihm, du Knödel,“ sagt Julia, die mich so auf ihre eigene seltsame, unangebrachte Weise verteidigt. „Es ist sein Geburtstag!“ „Ach ja? Und was er da oben so lange gemacht hat, war ein Geburtstaggeschenk, das er sich selbst gegeben hat?“ schnappt Ron. „Halt die Klappe, du Giftzwerg!“ entgegnet sie und klebt ihm eine mit ihrem Löffel auf die Stirn. „Zwing mich doch!“ Ron hebt eifrig seinen Löffel, bereit zur Vergeltung. „Das werde ich, glaub mir,“ erwidert Julia schaurig ruhig. „Mach schon, ich bin bereit!“ „Das reicht! Ron, sei lieb!“ schnappt meine Mutter nach ihm und beendet damit effektiv den Streit. Das muss eine streng geheime Mutter-Gabe sein oder sowas. „Ist ja gut, reg dich nicht auf,“ sagt Ron und steht auf, um seinen Teller in die Spüle zu stellen. „Es ist sein Geburtstag. Ich bleib ihm besser fern. Ich will nicht die Haare angebrannt bekommen oder sowas.“ Ich zucke zusammen. Elfter Geburtstag; ich hatte diesen fast vergessen, da es nicht direkt mir passiert war. In dem Jahr hatten die Geburtstagskerzen den sechs Jahre alten Ron gewissermaßen in eine menschliche Fackel verwandelt. Selbstverständlich 8
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gibt es keine Kerzen mehr auf meinen Geburtstagskuchen und wir haben jetzt einen Feuerlöscher im Haus. Zwei sogar. Ich setze mich an den Tisch und warte darauf, dass die Bomben anfangen zu fallen. Julia ist keine wirkliche Bedrohung. Sie wird mir nicht alles Gute zum Geburtstag wünschen, da sie ganz genau weiß, dass ich es nicht mag. Aber meine Mutter glaubt nicht an den Fluch. Meine Muskeln spannen sich an in Erwartung. Es geht schon los. Mit Grauen sehe ich, wie sie die Pfanne auf dem Herd verlässt, sich mir nähert und ihren Standard-„Geburtstagskuss“ auf meiner Stirn platziert. Gleich darauf wird sie die Worte aussprechen… Herzlichen… Alles zieht sich in mir zusammen, doch plötzlich fängt das Telefon an zu klingeln und unterbricht sie mitten im Satz. Gnädiger Gott sei Dank! Sie geht hin, um den Hörer abzunehmen, ihr blondes federhaftes Haar weht ihr mehrere Zentimeter hinterher.“Hallo?“ antwortet sie. Es ist Onkel Jack am Telefon, da bin ich mir sicher. Ihre siebenköpfige Familie wird heute in eines der Häuser in unserer Straße ziehen. Sie haben Ewigkeiten darüber gesprochen, aber ich hatte nicht gedacht, dass sie es tatsächlich durchziehen würden. Der Gedanke, so viele Verwandte in der nahen Umgebung zu haben ist mir unendlich zuwider. Aber es gibt wohl nicht wirklich viel, was ich dagegen tun kann. Ich werde trotzdem gezwungen sein, heute Abend mit allen zu feiern- sogar meine Großeltern 9
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kommen. Und natürlich sind sie alle zu verdammt liebevoll und fürsorglich, um vollständig zu vergessen, dass mein Geburtstag überhaupt existiert. Sofort fange ich an, mich mit Pfannkuchen vollzustopfen in der Hoffnung, so jede Art von Gespräch mit meinem Onkel vermeiden zu können. Du musst wissen, Onkel Jack ist ein Mann weniger Worte, die meisten davon eher unangenehm. Ein typisches Beispiel folgt sogleich: „Sam, Schatz, Onkel Jack fragt, ob du ihm beim Tragen der Möbel heute Nachmittag helfen könntest,“ teilt mir meine Mutter mit, das Telefon noch am Ohr. Ich seufze theatralisch. Natürlich fragt er. Es ist ja nicht so, dass er fünf eigene Kinder hat, die das machen können, oder so. Ich nicke mürrisch und sie gibt die Info weiter an Jack. Julias und mein Blick treffen sich über den Tisch und sie schenkt mir ein mitfühlendes Lächeln, bei dem ich mich gleich ein wenig besser fühle. Schnell kauend, schlucke ich mein letztes Stück Pfannkuchen runter und springe vom Tisch auf. Ich schaffe es in einer eleganten Bewegung, sanft den Kopf meiner Schwester zu tätscheln und meiner Mutter einen schnellen Kuss auf die Wange zu geben, und bewege mich in Luftlinie in Richtung Tür. „Schatz?“ ruft sie mir hinter, aber ich bin schon draußen. „Ich komme zu spät zum Bus,“ rufe ich, als die 10
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Tür sich schließt. Als ich im Freien bin, gönne ich mir ein siegreiches Lächeln. Mission erfolgreich! Sie hat es nicht gesagt. Jetzt muss ich nur sicherstellen, dass es auch sonst niemand tut. Aus irgendeinem Grund scheinen die meisten Schüler auf meiner Schule auf magische Weise Autos und Führerscheine zu erlangen, in dem Moment, in dem sie 16 werden. Traurigerweise zähle ich nicht dazu. Warum auch versuchen cool zu wirken, wenn es öffentliche Verkehrsmittel gibt, die bequemerweise jeden Morgen an der Ecke auftauchen und nur darauf warten, dich in die unterhaltsamste Bildungseinrichtung der Welt zu bringen? Uhm. Augenrollen. Wie auch immer, ich schaue aus dem Fenster, während wir durch die Vorortstraßen fahren und halte Ausschau nach potentiellen Geburtstagskatastrophen. Doch so weit ich sehen kann, sieht die Welt sonnig und wunderbar aus. Zufrieden, dass der Bus über kein herum liegendes Haargummi fahren und in Flammen aufgehen wird, versinke ich in Gedanken. Diese Woche wird anscheinend ziemlich ereignisreich. Heute ist mein Geburtstag. Morgen ist in der Schule Tag der Wissenschaft. Mittwoch gibt es einen ganzen Tag Football-Training vor einem wichtigen Wohltätigkeitsspiel- und natürlich bedeutet das, dass 11
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ich als Vollzeit-Zuschauer gebucht bin. Donnerstag ist Joanne McAlisters Party in Jakes Haus, zu der ich irgendwie eingeladen bin. Nicht, dass ich Lust hätte (Joanne ist Jakes Freundin und das alles), aber ich fürchte meine Freundin Melissa wird mich dazu zwingen. Andererseits, Jake wird wahrscheinlich dort sein. Ich meine, es ist sein Haus. Und schließlich, als krönender Abschluss findet Freitag unser jährliches Frühlingsfest statt. Also ja, alles wird gerade ganz schön verrückt. Das gefällt mir gar nicht. Ich mag lieber Stabilität und Kontrolle, besonders in dieser Jahreszeit. Ich habe einfach den Eindruck, dass immer, wenn vieles gleichzeitig passiert, man dazu neigt, die Perspektive zu verlieren und von der Strömung davon getragen zu werden. Man übersieht die wichtigen Details, die immer irgendwann wieder kommen und dich in den Hintern beißen. Zumindest geht es mir so. Der Bus hält an und ich stehe von meinem Sitz auf. Sofort pralle ich gegen eine Wand aus menschlichem Fleisch und falle zurück. Meine Bücher verteilen sich, ich greife hektisch nach ihnen und versuche sie so ruhig wie möglich aufzusammeln, ohne mich zum Spektakel zu machen. Was natürlich nicht klappt- alle finden es zum Schießen komisch. Ich schaue auf und sehe Mitch Blake. Er war es also, mit dem ich zusammen gestoßen bin. Er beugt sich runter, um mir aufzuhelfen, aber ich klettere auf meine Füße und stoße ihn weg. Ich weiß, dass er 12
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wahrscheinlich nicht absichtlich mit mir zusammenstoßen wollte, aber ich blaffe ihn trotzdem an, „Was zum Teufel, Mitch!“ „Es war ein Unfall, tut mir Leid,“ sagt er. Es tut ihm Leid. Ich kann es in seinen Augen sehen. Er ist überrascht von der Heftigkeit meiner Reaktion. Er weiß nicht, dass nicht er es ist, was mich ärgert. Es ist diese ganze Geburtstagssache. Ich weiß, wie das läuft. Dieser Zwischenfall ist nur der Auslöser; das eine beschissene Ereignis, das am Ende sich unkontrollierbar aufbläht und meinen Tag zur Hölle auf Erden machen wird, und ich freue mich ganz und gar nicht darauf zu sehen, wie mein Tag sich von hier an entwickeln wird. Mitch sammelt kleinlaut alle meine Bücher auf und ich versuche mich zu beruhigen. Er will offenbar keinen Zoff mit mir, also sollte ich auch keinen Streit suchen. Ich glaube, das ist einfach meine gewöhnliche Reaktion auf Heteros. Ich springe sofort in den Verteidigungsmodus. Vorsicht ist besser als Nachsicht. Oder, in meinem Fall, lieber vorsichtig als blutig in irgendeinem Graben liegen. Manche Typen können solche Arschlöcher sein. Ich schaue wieder zu ihm auf. Er ist kein kleiner Kerl, Mitch, und auch ein Football-Spieler. Ich hätte ihn nicht so anblaffen sollen. Er könnte mich wie einen Zweig zerbrechen, wenn er wollte. Aber er tut es nicht. „Du bist irgendwie direkt in mich gelaufen,“ sagt er. „Es ist nicht wirklich meine Schuld.“ Er hat recht. Ich will es nicht zugeben, aber er hat 13
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recht. Ich hatte gerade Jakes kirschroten Porsche 944 bemerkt, als er an unserem Bus vorbei fuhr, und ich war zu sehr damit beschäftigt ihm nachzuschauen, als dass ich Mitch gesehen hätte. Ich glaube, ich bin etwas zu besessen von Jake dieser Tage. Oder bin ich das? Ich meine, ich bin in ihn verliebt seit einer Ewigkeit. Und es ist nicht nur körperliche Anziehung. Da ist etwas an ihm, das auf eine sensible Seele und feinfühlige Natur deutet. Ich bilde es mir nicht ein, ich schwöre! Ich beobachte ihn seit einiger Zeit. Und ich weiß nicht… diese süße Art scheint einfach schwul für mich. Ich nehme an, deswegen fühle ich mich zu Kerlen hingezogen, die diese Qualitäten haben. Man muss es selbst fühlen, um einen zu erkennen. Also im Grunde genommen hat Jake alles. Die einzige Sache, von der ich wünschte, dass er sie nicht hätte, ist eine Freundin. Und nein, ich schäme mich nicht, sie als Sache zu bezeichnen. „Ja, tut mir Leid Mann,“ sage ich zurückrudernd, um meine enorme Überreaktion zu überspielen. „Es war ein Unfall.“ Es fällt mir schwer zuzugeben, dass es meine Schuld war, nachdem ich ihn schon angeblafft hatte. Aber ich versuche jetzt freundlicher zu klingen. „Ja,“ antwortet er in ebenfalls freundlichem Ton, „Das ist in etwa, was ich sagte.“ Er lächelt und reicht mir meine Bücher. Alle Feindseligkeit ist jetzt ausgetauscht durch sanftes Necken. „Danke,“ sage ich ihm als wir endlich aus dem 14
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Bus aussteigen. Es ist mir immer noch peinlich, aber ich will nicht darauf rumreiten. Es hätte noch viel schlimmer sein können. Beim Betreten des Schulgeländes suche ich mit den Augen die Umgebung ab wie im Bus, in der Hoffnung weitere peinliche Fettnäpfchen zu vermeiden. Zunächst ist alles ganz gewöhnlich, aber nach näherer Betrachtung fällt mir auf, dass die Mehrheit der Schüler fröhlich und regelrecht lebhaft wirkt, obwohl es Montag ist. Was soll das? Niemand mag Montage! Mitch schwingt seinen Rucksack hoch, so dass er auf beiden Schultern ruht, anstatt auf der einen zuvor. „Man sieht sich,“ sagt er, ohne mich eines weiteren Blickes zu würdigen. Ich schaue ihm nach. Er wäre schon ziemlich süß, wenn er nicht so… so… Ich weiß auch nicht. Er zieht sich nicht so gut an. Nun ja, er ist ein Hetero und die ziehen sich selten gut an. Außerdem hat er diese Punk-Phase. Und ich mag nicht wirklich Punk Rock-Musik. Aber ich glaube er mag diesen leichteren „Pop-Punk“, der eigentlich nicht ganz schrecklich ist. Aber er trägt diese engen Jeans und manchmal eine Lederjacke, die mit verschiedenen Band-Logos verziert ist und einigen unheimlich aussehenden Ansteckern und Buttons. Außerdem hat er lange und unordentliche Haare, die ich verabscheue. Ich finde Kerle mit langen Haaren nicht so attraktiv. Andererseits ist er freundlich, und das gibt ihm schonmal 50 Punkte auf der Süßheitsskala. Aber wie 15
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auch immer, er ist hetero und es ist sowieso egal, denn der einzige Mensch, den ich mag, ist Jake. Jake ist das Einzige, was mich jeden Morgen antreibt, zur Schule zu eilen. Er ist der einzige Grund, warum dieses seelenverschlingende Gebäude aus gelben Steinen gar nicht mehr so bescheuert aussieht. Wie kann ich nur über jemand anderen nachdenken? Der Gang ist voller Leute, oder besser gesagt überfüllt mit Leuten. Die Schüler schwirren umher, halten an, um zu plaudern und bilden große cliquenartige Blöcke, die ein Hindernis darstellen für alle anderen auf dem Gang. Ich kämpfe mich unter Einsatz meines Ellbogens durch das Meer von Jugendlichen zu Melissas Spind vor. Zum Glück ist sie schon da. „Hey,“ sage ich lächelnd, besänftigt durch ihre gewohnte Nähe. „Hey,“ antwortet sie mit einem selbstgefälligen Grinsen. Mein Lächeln gefriert. „Wage es nicht, es auszusprechen,“ warne ich sie. „Bist du sicher?“ fragt sie. „Ich fühle mich irgendwie verpflichtet.“ „Tu es nicht!“ sage ich als sie in den Spind langt, um ein paar Bücher herauszunehmen. „Ich habe heute Morgen bereits praktisch den Boden des Schulbusses zu schmecken bekommen. Ich möchte 16
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keine zweite Aufführung.“ Sie verzieht das Gesicht. „Ich bin sicher, das war ein Unfall, und dass es nichts mit deinem Geburtstag zu tun hat,“ sie schaut mich bedeutungsvoll an. „Sag auch nicht dieses Wort,“ sage ich und werfe ihr einen meiner besten wütenden Blicke zu. „Und es war ein Unfall. Ich sage nicht, dass es das nicht war. Ich sage nur, dass wenn es nicht mein… du weißt schon was... wäre, dann hätte es auch keinen Unfall gegeben.“ Sie schüttelt den Kopf. „Das ist nur in deinem Kopf, Sam. Du machst eine größere Sache daraus, als es eigentlich ist.“ „Es ist nicht in meinem Kopf,“ zische ich zurück, bereit mich zu verteidigen. Doch dann bemerke ich, dass Jake Timbers mich anschaut und alle anderen Gedanken erlöschen. Er steht auf der anderen Seite des Ganges, umgeben von Sportlern und seiner persönlichen Auswahl an Lakaien. Unsere Augen begegnen einander für den Bruchteil einer Sekunde und dann wendet er sich ab, als ob es nicht passiert wäre, mit einem ruhigen selbstsicheren Lächeln im Gesicht. Aber ich weiß, dass es passiert ist. Zum Glück lässt sich Melissa Zeit damit, in ihrem Spind herumzufischen. Sie bemerkt nicht mal meinen Moment des Lechzens. Außerdem bin ich mir ziemlich sicher, dass ich errötet bin. Jake hat mich angeschaut! Ich fühle mich danach einen Freudentanz aufzuführen. Ich meine, Jake Timbers ist das beste Geschenk, das ich mir an meinem Geburtstag wünschen könnte. Er ist das einzige 17
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Geschenk, das ich überhaupt will. Melissa hat ihre Bücher beisammen und schließt ihren Spind mit einem kräftigen Knall, der mich aus meinen wundervollen verräterischen Geburtstagsgedanken reißt. „Lass uns gehen, oder wir kommen zu spät zum Unterricht,“ sagt sie und ich folge ihr, während ich mich in Gedanken dafür schelte an das G-Wort auch nur gedacht zu haben. Ich muss vorsichtiger sein. Melissa und ich setzen uns auf unsere üblichen Plätze im hinteren Teil unseres Geschichtskurses, zwischen all den scheuen Pärchen, die versuchen, so weit weg wie möglich von den suchenden Augen des Lehrer zu gelangen. Weniger aufmerksame Mitschüler könnten auch uns glatt in dieser Kategorie verbuchen, aber wir sind nur Freunde. Melissa hat kein Problem damit. Sie weiß jedoch nicht, dass ich schwul bin. Nun ja, ich nehme an, sie weiß es nicht. Wir haben nie wirklich darüber gesprochen- Ich meine, ich habe es nie ausgesprochen. Aber ich habe dieses Bauchgefühl, dass sie es trotzdem weiß. Ich glaube, ich zeige es manchmal ziemlich offensichtlich. Aber wie auch immer, sie behandelt mich wie eine Freundin. Nicht auf lesbische Weise, sondern auf beste-Freundin-Weise. Man könnte sagen, ich bin eine ihrer „Freundinnen“. Ich glaube nicht, dass Mädchen viel mit HeteroKerlen über Sex reden. Und ich und Melissa, wir schon. Sie fragt mich auch häufig nach meiner 18
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Meinung über Jungs, die sie toll findet, und im Gegensatz zu mir gibt es davon viele. Unerwartet kommt Mitch reingeschländert, wenige Minuten bevor die Klingel läutet, und setzt sich auf den Platz genau hinter mir. Ich denke, dass es mir nichts aus macht. Ich bin nur etwas überrascht, das ist alles. Aber wahrscheinlich sollte ich es nicht. Mitch war nie gemein zu mir, im Gegensatz zu den anderen Typen im Footballteamausgenommen Jake natürlich, der niemals gemein zu irgendwem ist, es sei denn sie legen sich mit ihm anund dem heutigen Morgen nach zu schließen könnte er sogar jemand sein, mit dem ich mich gut verstehen könnte. Aber schon nach kurzer Zeit wird klar, dass Mitch die ganze Zeit seinen Walkman hören wird und das finde ich nicht gerade berauschend. Ich steh überhaupt nicht auf die Musik, die er mag, nun ja außer den Descendants. I seufze laut und lege meinen Kopf in meine Hände. Tja, es ist mein Geburtstag. Irgendwie hatte ich erwartet, dass solche bescheuerten Dinge passieren würden. Nochmal, ich glaube, es könnte schlimmer sein. Ich schaue zu ihm nach hinten. Er zieht sich gerade die Kopfhörer über und drückt die Play-Taste. Ich bereite mich auf einen furchtbaren Angriff auf meine Ohren vor als ich plötzlich höre: Happy, happy birthday in a hot bath To those nice nice nights. I remember always always I got such a fright. 19
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Seeing them in my dark cupboard with my great big cake. If they were me If they were me And I was you and I was you If they were me and I was you Would you have liked a present too? Ja, es ist dieses eine Lied aus dem Film „Sixteen Candles“, Happy Birthday von den Altered Images. Normalerweise hätte ich das Lied geliebt, da ich auch ein Fan von dem Film bin. Aber nicht heute! Ich wusste nicht mal, dass Mitch diese Art von Musik hört. Meine Handflächen schwitzen. Oh nein, das wird böse ausgehen. Ich kann es fühlen. Es wird richtig, richtig übel werden! Warum hört er sich das überhaupt an? Macht er das mit Absicht? Er kann auf keinen Fall wissen, dass heute mein Geburtstag ist. Und selbst wenn er es wüsste, wäre er nicht so grausam zu mir, oder doch? Ist das die Rache dafür, dass ich ihn heute Morgen im Bus angeblafft habe? Nein, ich bin paranoid. Er hätte nicht die Zeit gehabt das Lied vorzubereiten, selbst wenn er sich an mir rächen wollte. Es ist bestimmt nur ein weiterer unglücklicher Zufall. Der zweite an diesem Tag, der mit Mitch zusammenhängt. Etwas wirklich Seltsames geht hier vor. Melissa stupst meine Schulter an und lenkt mich wieder ab. Ich schaue auf zum Lehrer, nur als 20
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Vorsichtsmaßnahme. Aber wie üblich labert Mr. Jacobs vor sich hin am anderen Ende des Klassenraums. Der Typ wird zu alt für diesen Job- er bekommt offensichtlich nicht mehr viel davon mit, was um ihn herum vor sich geht. Fast jeder Schüler ist jetzt in irgendeine Art von persönlichem Gespräch verwickelt. „Gehst du zu der Party am Donnerstag?“ fragt sie. Ich bin noch unentschieden. „Ich habe mich noch nicht entschieden,“ offenbare ich meine Gedanken. „Entscheide dich bald,“ sagt sie, ein bisschen verärgert über mich. „Ich möchte nicht allein hin gehen.“ „Dann geh‘ doch nicht.“ „Dann geh‘ doch nicht,“ äfft sie mich nach. „Ich will hin gehen, nur nicht alleine.“ „Schön,“ sage ich, nur um sie loszuwerden. Außerdem wird Jake dort sein und ich will eine weitere Gelegenheit haben, ihn zu sehen. Wir sind in keinen Kursen gemeinsam und die einzige Zeit, in der ich ihn zu sehen bekomme, ist während des Football-Trainings (oder in meinen Träumen natürlich). Es wäre schön ihn in einer anderen Umgebung zu sehen. Es ist nur so, dass ich Joanne nicht gerne sehen möchte. Ja, ich bin eifersüchtig. Aber es ist nicht nur das. Sie ist wirklich eine totale Schlampe. Ich verstehe ernsthaft nicht, warum Jake mit ihr zusammen ist. Ja, sie ist schön und reich und ihre 21
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besser verdienenden Eltern „billigen“ ihre Beziehung. Aber ist das alles, was man braucht, um sein Herz zu gewinnen? Das will ich nicht glauben. Ich meine, er ist kein dummer Sportler- tatsächlich bin ich mir ziemlich sicher, dass er letztes Halbjahr zu den Jahrgangsbesten zählte. Sicherlich wird er inzwischen erkannt haben, was für eine gehässige Person sie ist. Sie bemüht sich ja auch nicht gerade es zu verbergen. „Hey, Sam?“ flüstert Mitch und tippt mir auf die Schulter. Ich lege sofort die Bremsen an meinen inneren Monolog und drehe mich um. „Kann ich mir deinen Stift leihen?“ fragt er. Ich kann ein abgerissenes Stück Papier in seiner Hand sehen. Anscheinend will er irgendjemandem eine Nachricht schreiben. Aber er hat keinen Kugelschreiber oder Bleistift. Ich nehme an, er wäre kein wahrer Punk, wenn er Schreibutensilien mit sich rumtragen würde. „Klar,“ sage ich und gebe ihm einen meiner Ersatzstifte. „Du kannst ihn behalten.“ „Danke“, sagt er sanft. Er schaut mich auf eine seltsame Weise an. Ich weiß nicht, was es ist. Ich kann es nicht einordnen. Da ist etwas Ungewöhnliches in seinen Augen, etwas, das ich noch nie gesehen habe. Es ist mir irgendwie unheimlich. „Gern geschehen,“ murmel ich und drehe mich um. Also, wo war ich stehen geblieben? Ah ja, ich dachte über Jake nach… 22



Sam Dorseys Verflixter Geburtstag



Zeit für eine kurze Einführung in die Architektur von öffentlichen Gymnasien, Leute. Ich habe ja schon erwähnt, dass unsere Schule dieses alte Mittelgebäude hat, wo die meisten Kurse stattfinden. Oder zumindest wollte ich es erwähnen- Ich schweife wohl gerne ab, ja? Wie auch immer. Dieser riesige stadiongroße Brocken von einem Gebäude erscheint noch größer, da sich unsere Cafeteria gleich links daneben befindet. Sie war früher an das Hauptgebäude angegliedert, aber irgendwann in den späten Siebzigern haben irgendwelche reichen Typen, die nichts Besseres wussten, um ihr Geld zu investieren, entschieden das Gebäude zu teilen. Jetzt ist da also ein großer Spalt zwischen den beiden Flügeln. Er ist klein und an einer komischen Stelle, sodass man ihn für nichts nutzen kann. Selbstverständlich hängen hier alle „coolen Kinder“ ab. Zumindest war es früher so. Dann haben es alle rausgefunden und wer möchte nicht als cool gelten, nicht wahr? Inzwischen ist der Ort immer überflutet mit gehirnlosen Drohnen, die verzweifelt versuchen, die soziale Leiter hochzuklettern. Natürlich zähle ich auch dazu. Melissa und ich haben es geschafft Anspruch auf unseren eigenen speziellen Platz in dem Spalt zu erheben, einer kleinen, kaum sichtbaren Nische in der Wand, wo wir beide bequem sitzen können und zugleich vor neugierigen Augen versteckt sind. 23
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Zufälligerweise ist es auch ein guter Platz, um meiner Lieblingsbeschäftigung nachzugehen: Jake beobachten. Wie üblich hängt er mit ein paar Typen vom Football-Team herum und mit der Frostprinzessin Joanne. Sie hat ihre besitzergreifenden Klauen so fest um ihn geschlungen, dass ich mich wundere, dass sein schönes Gesicht noch nicht blau angelaufen ist vor Sauerstoffmangel. „Die ist doch so eine Schlampe, nicht wahr?“ sagt Melissa, die meinen Blick bemerkt und wie immer genau Gefühle errät. „Ich kann nicht glauben, dass Leute sie mögen. Sie ist einfach nur offen bösartig, die ganze Zeit. Ich meine, sie sieht gut aus und so, wenn du auf Tussis stehst. Aber es ist nichts Schönes in ihr.“ „Ja,“ sage ich kurz angebunden. Ich hätte es nicht besser ausdrücken können. Bei der Art, wie Melissa Joanne verabscheut, möchte man meinen, sie ist entweder eifersüchtig oder verliebt in sie. Aber es kommt in Wirklichkeit einfach nur von ihrem Drang, ihren Gedanken ständig freien Lauf zu lassen. Melissa erträgt keine einfältigen, oberflächlichen Leute, die nichts anderes zu tun haben, als Spielchen zu spielen, insbesondere gefärbte Blondinen namens Joanne. Plötzlich richten sich meine Nackenhaare auf und ich spüre dieses prickelnde Gefühl, beobachtet zu werden. Für einen Moment blende ich Melissas Geschwätz aus über bestimmte Mitschülerinnen und deren vermeintlichen Grad an Zickigkeit, und drehe 24
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mich zu Jake um. Unsere Augen treffen sich kurz und ich reiße sofort den Kopf zurück vor Peinlichkeit. Oh Gott! Zweimal an einem Tag? Das muss irgendein kranker Geburtstagsscherz sein. Widersprüchliche Gefühle überkommen mich. Wage ich es nochmal zu Jake zu schauen und mich bloßzustellen? Ja… Nein? Uuh. Das ist so kompliziert! Locker schaue ich in die andere Richtung und mache einen auf unnahbar für den Fall, dass Jake tatsächlich mit seinen tollen baby-blauen Augen mir ein Loch in den Hinterkopf brennt. Aber meine Seifenblase zerplatzt sofort als ich sehe, dass es nicht Jake ist, der unumwunden in meine Richtung schaut, sondern Mitch. Nein, streich das. Er schaut Melissa an. Gut, das ist verständlich. Melissa ist ganz schön heiß. Wenn ich nicht schwul wäre, würde ich total auf sie abfahren- glaube ich. Das ist es also, was mit ihm los ist, denke ich, froh darüber eins und eins zusammen gezählt zu haben. Mitch steht auf Melissa! Das erklärt, warum er im Kurs heute hinter mir saß. Und die Nachricht, die er geschrieben hat, war wahrscheinlich für sie. Schön für ihn! Rufe ich in Gedanken. Zumindest hat der Junge besseren Geschmack bei Frauen als bei der Musik. Aber dann sehe ich die ganze Sache aus einem anderen Blickwinkel und mache einen entmutigten Seufzer. Er hat keine Chance bei Melissa. Armer Kerl! Melissa würde ihn nicht mal nah genug heran lassen, um einen Eindruck zu 25
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hinterlassen. Mitch ist ein ziemlich anständiger Kerl, aber leider kommt Melissa mit Anständigen nicht so klar. Für gewöhnlich fühlt sie sich hingezogen zu Vollidioten. Wenn Mitch sich nur mal einen neuen Haarschnitt zulegen würde und neue Jeans, die nicht so aussehen, als wären sie letzten Oktober brutal ermordet worden… das würde ihm zwar nicht hinsichtlich Melissa helfen, aber es würde ihm wahrscheinlich helfen ein nettes Mädchen zu finden, das ihn wertschätzt. „Sam?“ Melissa schreit mir regelrecht ins Ohr. „Was?“ frage ich und reiße mich mit Schuldgefühl wieder zur Aufmerksamkeit. „Hörst du mir zu?“ „Ja,“ sage ich, weniger überzeugend, als ich gehofft hatte. Melissa rollt mit den Augen, aber belässt es dankbarerweise dabei. „Ich leihe mir Donnerstag das Auto von meinem Vater. Soll ich dich abholen?“ fragt sie. „Ja, sicher,“ sage ich. „Meine Eltern werden auf absehbare Zeit wohl nicht nachgeben und mich den Führerschein machen lassen.“ Sie schnaubt, kehrt aber sofort wieder zu ihrer piksenden offenen Art zurück. „Du tust deinen Eltern Unrecht.“ „Wie das?“ sage ich mit einem Augenrollen. „Sie lieben dich und sorgen sich um dich,“ sagt sie in ihrer selbstgefälligen ich-weiß-dass-ich-recht-habe26
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Stimme. „Naja, sie lieben mich nicht so sehr, dass sie mir ein Auto schenken würden,“ murmel ich mehr zu mir. Aber ich kann ihr nicht wirklich widersprechen. „Übrigens,“ fährt sie freimütig fort. „Ich habe ein Geschenk für dich.“ Ich werfe ihr einen warnenden Blick zu. Geschenke funktionieren genauso wie Glückwünsche. Je besser das Geschenk ist, umso härter fällt es auf mich zurück. „Ich gebe es dir nicht heute,“ korrigiert sie sich selbst. „Ich könnte es gar nicht, selbst wenn ich wollte. Es muss erst noch ankommen. Aber es ist total klasse. Du wirst es lieben.“ „Na gut, werde ich bestimmt,“ sage ich mit Erleichterung. „Nur nicht heute.“ Nach der Schule trotte ich wie gewohnt an den Außenbereichen des Sportplatzes herum und denke über meinen Tag nach. Nach dem Mittagessen lief alles wie am Schnürchen. Ich meine, es gab überhaupt nichts Ungewöhnliches. Verrückt, nicht wahr? Aber ich lasse in meiner Wachsamkeit noch nicht nach. Ich habe zu viele Geburtstagsnarben, um diesen Fehler zu begehen. Abrupt taucht ein bärengroßer Mensch rechts von mir auf. „Gib mir das, Arschgesicht!“ fordert einer der Football-Spieler von mir als er eines der Handtücher von meinem Stapel schnappt. Innerlich packt mich Wut auf ihn, aber ich finde 27
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Genugtuung darin, dass diese StandardSchulhandtücher im Lager den Staub und was weiß ich noch alles von mindestens einem Jahrzehnt gesammelt haben. Wie du wahrscheinlich schon vermutet hast, bin ich nicht athletisch begabt. Daher besteht die einzige Möglichkeit, Jake Timbers beim Training zu beobachten, darin freiwillig als Handtuch-Junge zu dienen. „Danke!“ sagt Bären-Junge sarkastisch und wirft mir sein verschwitztes Handtuch ins Gesicht. Okay, okay, ganz ruhig, sage ich zu mir selbst. Das ist es wert. Er ist es wert. Mit einem sehnsüchtigen Seufzen wende ich meinen Blick zurück auf Jake. Das Team wärmt sich heute nur auf, daher trägt er nicht sein Trikot, welches gelb und weiß ist, mit TIMBERS in roten Druckbuchstaben auf dem Rücken gedruckt gleich über seiner Nummer, 12. Zwölf ist seine Glückszahl. Frag mich nicht, woher ich das weiß. Das könnte einige rechtliche Fragen aufwerfen. Wie auch immer, ich liebe ihn in seiner Uniform. Aber ich liebe ihn noch mehr in seinen ganz kleinen kurzen roten Hosen. Er sieht genauso aus wie in meinem Traum heute Morgen, absolut zum Anbeißen. Aber diesmal bleiben meine Hosen trocken; versprochen. „Dieses Spiel ist sehr wichtig für die Schule, ich hoffe, ihr versteht das,“ höre ich Ms. Anderson, 28



Sam Dorseys Verflixter Geburtstag



unsere Schuldirektorin, zu Coach Millwood sagen als sie näher kommen, um das Team besser beobachten zu können. Sie nimmt dieses Wohltätigkeitsspiel wirklich viel zu ernst. Besonders, wenn man bedenkt, dass wir dieses Jahr die Landesmeisterschaft gewonnen haben. „Keine Sorge, Frau Direktor, alles wird laufen wie erwartet,“ versichert der Coach. „Ich hoffe es,“ sagt sie fest und lässt den Zusatz um Ihretwillen unausgesprochen, aber dennoch schmerzlich klar. Die Frau ist so ein Vampir. Sie war nie verheiratet und sie lebt alleine mit ihren Katzen (der Herr weiß, wie viele es sind). Sie hat diese hässlichen Taschen unter ihren Augen, die selbst Make-up nicht mehr verbergen kann, und die Fülle an Falten um sie herum ist die Folge des Lesens von Tonnen von Verwaltungsdokumenten, vermute ich. Die beiden nehmen nicht mal wahr, dass es mich gibt, obwohl sie nur einen halben Meter entfernt stehen. Es macht mir nichts aus. Sie sind beide noch größere Möchtegerne als ich; beide hoffen auf dem Erfolg des Teams mitzureiten. Mrs. Edelson, die Assistentin der Direktorin lächelt mich jedoch freundlich an. Sie ist derzeit unser „Wassermädchen“, da ich der einzige freiwillige Helfer bin und mit den Handtüchern beschäftigt bin. Jetzt wunderst du dich bestimmt, warum sie die Handtücher und das Wasser nicht einfach auf einen Tisch stellen können. Keine Ahnung, warum sie das nicht tun, aber ich hoffe, dass ihnen dieser Gedanke nie kommt! 29
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Alles andere ignorierend entdecke ich Jake unter den Spielern und folge ihm mit den Augen. In seinen Bewegungen ist so viel Eleganz, in der Art, wie sie leicht und fließend ineinander übergehen. Zugleich verliert er nicht einen Moment seine unbestreitbare Aura der Männlichkeit. Es ist wirklich erstaunlich. Ich bin mir tausendprozentig sicher, dass ich der einzige Mensch auf Erden bin, der es je wagen würde ihn zu verdächtigen, dass er schwul ist. „Johns! Achte auf deinen linken Arm,“ ruft Coach Millwood und schreckt mich und einige der Spieler auf. „Wolovski! Geh mir einfach aus den Augen! Das war unterirdisch!“ ruft er wieder. Der Coach trägt offensichtlich dick auf, damit Anderson denkt, dass er alles unter Kontrolle hat. Du musst wissen, Coach Millwood hängt dieser Tage etwas mehr an der Flasche als am Spiel, nicht dass irgendwer je etwas sagen würde. Abgesehen vom Trinken ist er ein ziemlich klasse Typ. Aber klar, er macht sich berechtigterweise Sorgen um die Sicherheit des Arbeitsplatzes. Grinsend wende ich mich wieder dem Spiel zu. Ich sehe zu, wie jemand Jake den Ball zuwirft und er ihn mit Leichtigkeit fängt. Als Quarterback ist sein Wurfarm sein Vorzeigestück, aber wie gesagt, er hat das ganze Packet. Er wirft den Ball dem anderen Spieler zurück und wiederholt den Vorgang bis ihn jemand außerhalb seiner Reichweite wirft. Der Ball fliegt über seinen Kopf und fällt runter auf den Boden. Er rollt in meine Richtung und kommt 30
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weniger als einen Meter entfernt von mir zum Stehen. Albernerweise sind die ersten Gedanken, die mir in den Sinn kommen, etwas in der Richtung: Oh! Na hallo kleiner Ball, schön dich kennenzulernen! Ich stehe stocksteif da und schaue ungläubig auf den Ball, denn auch wenn ich ständig über das verdammte Ding rede, ich bin für gewöhnlich nicht derjenige, der es anfässt. Ich erwarte, dass Jake herkommt und ihn aufsammelt, aber er tut es nicht. Er steht einfach nur da und schaut mich erwartungsvoll an. Ich glaube, ich bin drauf und dran doch meine Hosen zu nässen. Jake will, dass ich ihm den Ball zurückwerfe. Mein Herz pocht jetzt so gut wie auf Marathon-Niveau. Was soll ich tun?! Soll ich ihn werfen? Ich weiß nicht mal wie man ihn wirft! Ich schaue zurück zu Jake, der jetzt anfängt ein kleines bisschen ungeduldig zu wirken. Verdammt! Ich muss irgendetwas tun. Also schiebe ich eine gute Portion meiner Selbstachtung beiseite, werfe die Handtücher auf die Bank neben mir und nehme den Ball. Ich fühle ihn in meinen Händen. Er fühlt sich eigentlich gut an. Etwas schwerer als ich erwartet hätte und von einer gänsehautartigen Oberfläche überzogen. Ich atmete tief ein, blinzle langsam und dann werfe ich den Ball so stark ich kann. Zu meiner Überraschung fliegt er direkt in Jakes Hände. Jake lächelt mich an und formt mit seinem Mund Danke. Ich lächle zurück. Wir schauen einander jetzt in die 31
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Augen und die Chemie zwischen uns ist unbestreitbar. Es fühlt sich großartig an. Ich wünschte, dieser Moment würde für immer anhalten… „Hey Sam! Fang!“ höre ich jemanden aus dem Nichts nach mir rufen. Ich drehe den Kopf, um zu sehen, wer es ist, nur um festzustellen, dass ein weiterer Ball in meine Richtung fliegt. Diesmal habe ich nicht mal Zeit darüber nachzudenken. Ich greife einfach instinktiv in die Luft, reiße den Ball aus dem Flug und fange den Schwung mit der Brust ab. Ich bin nicht so schlecht darin, wie ich dachte. Ich sehe, dass es Mitch war, der ihn in meine Richtung geworfen hat. Er schaut mich lebhaft an in Erwartung, dass ich ihn zurückwerfe. So froh ich auch bin nun am Training teilzunehmen, wünsche ich mir verzweifelt den Moment festzuhalten, den ich gerade mit Jake hatte. Doch als ich mich zu ihm umdrehe, wirft er sich schon den Ball hin und her mit einem anderen Kerl. Ich werfe den Ball nach Mitch so fest ich kann. Ich kann’s nicht ändern. Ich bin in den Zickenmodus gewechselt. „Ich will nicht mitspielen, Mitch!“ rufe ich verärgert. Er ist deutlich erstaunt über meine Reaktion, aber immer noch nicht abgeschreckt. „Komm schon, wärm dich ein bisschen auf. Es wird dir gut tun,“ sagt er und wirft den Ball nach mir. 32
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Ich fange ihn und werfe ihn jetzt noch fester zurück. Jetzt sehe ich rot. „Ich sagte, ich will nicht mitspielen.“ Die Worte triefen regelrecht vor Gift. „Ach nein?“ ruft er, jetzt auch etwas verärgert. Warum ist er genervt? Und dann wirft er den Ball zurück nach mir, wuchtig diesmal, richtig wuchtig. Ich fange ihn. Ich weiß nicht, ob dir das klar ist, aber ein schweres, sehr schnelles Geschoss aus kurzer Entfernung fangen tut ganz schön weh. Wütend sammele ich all meine Energie und werfe ihn zurück nach ihm so fest ich kann. Er fängt ihn und ich kann an seinem Gesichtsausdruck erkennen, dass es ebenso unangenehm war. Er rächt sich natürlich, indem er ihn zurückwirft, und ich, der ich alle meine inneren Organe intakt behalten möchte, weiche nach links aus. Leider fliegt der Ball dadurch direkt Richtung Mrs. Edelson, dem außergewöhnlichen Wassermädchen. Zu ihrem Glück erbarmt sich der Ball nicht in ihr hübsches kleines Gesicht einzuschlagen. Zu unserem Unglück schafft er es ihr das Tablett mit dem Wasser aus den Händen zu schlagen, sodass es Direktorin Anderson vollständig einnässt, die wiederum, in Anbetracht ihrer Reaktion, eng mit der Bösen Hexe des Westens verwandt sein muss. Durchnässt durchbohrt sie mich und Mitch mit ihren wütenden Waschbär-Augen. „Mein Büro, sofort!“ schreit sie. 33
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Und so, meine Freunde, verdient man sich eine Woche Nachsitzen. Ich wusste, dass ich unmöglich unbeschadet meinen Geburtstag überstehen konnte. Jetzt bin ich im Umkleideraum und sammle die Handtücher vom Boden auf, nachdem alle anderen weg sind. Ich bin sicher, sie wären weitaus vorsichtiger, wo sie ihre Handtücher liegen lassen, wenn sie wüssten, dass ich sie ständig beobachte. Aber hey, das ist es wert. Sie wissen nicht, dass ich auf Kerle stehe. Offensichtlich nicht. Selbst wenn sie mitkriegen, dass ich sie anschaue, wird das nicht das Erste sein, was ihnen in den Sinn kommt. Es ist wie bei einem Kind in einem Süßwarenladen, ein sehr sehr fettes Kind auf Diät, aber trotzdem. Wenn ich nur diese leckeren Süßigkeiten anfassen dürfte und sie nicht nur anschauen dürfte, ganz zu schweigen davon, was man sonst alles mit Süßigkeiten machen kann… Jake ist noch nicht aufgetaucht. Als ich ihn das letzte Mal sah, ging er gerade in das Büro des Coach. Der arme Kerl ist wahrscheinlich mitten in einer dieser lahmen 08/15-Reden darüber, wie wichtig es für das Selbstwertgefühl ist zu gewinnen. Als ob der Quarterback mit potentiellen Sportstipendien am Horizont nicht bereits genau wüsste, wie man gewinnt. Ich bin in Versuchung, nach ihm zu suchen, aber ich will es nicht riskieren Ms. Anderson wieder über den Weg zu laufen, oder schlimmer noch, Mitch. 34
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Mitch hat mir praktisch den ganzen Tag nachgestellt, und ich weiß, dass es etwas -oder wenn ich ehrlich bin alles mit Melissa zu tun hat. Er ist offenbar der Meinung, dass er mich benutzen kann, um ihr näher zu kommen. Ich denke nicht, dass ich auf dem Gebiet helfen kann und jetzt will ich es auch gar nicht. Er begreift es wahrscheinlich nicht, aber er benimmt sich wie eine riesen Nervensäge. Dass seine Anwesenheit Unglück bringt, macht es auch nicht besser. Ich sammle die restlichen Handtücher auf und mache mich daran, sie zum großen Schrank auf der anderen Seite des Raumes zu schleppen. Verdammt! Die sind schwer. Meine Knie geben nach und ich bin sicher, dass ich zusammenbrechen werde unter einem riesigen Stapel von athletischem Schweiß, und das nicht auf eine sexy Art und Weise. Jemand nähert sich von hinten. „Brauchst du Hilfe?“ fragt eine tiefe männliche Stimme. Ich drehe mich langsam um, nicht sicher, was mich erwartet. Es ist Josh Wells, einer der Sportler. Schönes Gesicht, große schokoladige braune RehAugen, dunkle Wimpern und eine schlanke muskulöse Statur- mit der ich besonders vertraut bin, wenn du verstehst, was ich meine. Ich muss ein paar Mal schlucken, bevor ich antworte. „Nein, danke,“ sage ich. „Es geht schon.“ Ich mache weiter damit, den Sack über den Flur zu zerren. Ich bin sicher, dass es peinlich 35



Perie Wolford



offensichtlich ist, dass ich tatsächlich Hilfe brauche. Aber ich würde das nie zugeben. Besonders nicht gegenüber jemandem wie ihm. Josh schaut es sich ein paar Minuten lang amüsiert an, bevor er mir den Sack aus den Händen nimmt und ihn mit Leichtigkeit in den Schrank wirft. Er wendet sich mir wieder zu, „Schon geschafft.“ „Oh, danke,“ murre ich, bemüht den Sarkasmus in meiner Stimme zu unterdrücken. „Ich gehe unter die Dusche,“ sagt er, während er sein verschwitztes T-Shirt auszieht. Ich schlucke nervös. Es scheint ihm nichts auszumachen, dass ich ihn anschaue. „Okay,“ murre ich wieder mit stolzer und fester Stimme trotz des Flatterns in meiner Brust. „Du siehst aus, als könntest du auch etwas Erfrischung gebrauchen,“ sagt er, mich musternd. Ich tue es ihm gleich. Es ist ziemlich heiß hier drin und ich bin verschwitzter, als es mir lieb ist. Ich könnte unter die Dusche gehen. Aber ich mag es nie in der Schule zu duschen. Ich meine, der Anblick wäre fabelhaft, da bin ich mir sicher. Aber nackt und den Blicken all dieser Sportler ausgesetzt zu sein ist irgendwie furchterregend, zumal ich nicht gerade eine gute Kontrolle über einen bestimmten Teil meines Körpers habe. „Nein,“ sage ich. „Ich denke, ich warte, bis ich nachhause komme.“ „Wie du willst,“ sagt er und zieht seine Hose aus. 36
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Lieber Gott! Er hat überhaupt keine Unterhose an. Er steht vollkommen nackt vor mir, und wieder scheint es ihm nichts auszumachen, dass ich ihn anschaue. Er nimmt sich ein Handtuch und geht in den Duschraum. Meine Augen folgen ihm gierig. Ich glaube, ich gehe doch unter die Dusche. Ich bin so nervös, dass meine Beine zittern. Ich bin in einer Duschnische, nackt, und Josh ist in der Duschnische gegenüber von mir, ebenfalls nackt. Das ist das erste Mal, dass ich mit einem anderen Kerl nackt in einem Raum bin. Nun ja, es sei denn man zählt das eine Mal mit, als ich zwölf war und ich und mein Freund Frankie in meinem Zimmer Badehosen angezogen haben. Das war um einiges weniger aufregend als das hier. Es war auch weniger furchterregend. Ich brenne darauf mich umzudrehen und ihn anzuschauen, scheiß auf die Auswirkungen. Selbst der Gedanke, ihn anzusehen, macht mich extrem an. Ich fühle mich aber auch völlig exponiert. Ich bin der Wand zugewandt. Die Möglichkeit, ihm beim Duschen zuzusehen, macht mich ganz kribbelig und saugt jeden rationalen Gedanken auf. Ein paar Minuten trage ich einen heftigen inneren Kampf aus, komme dann aber zu dem Schluss, dass ich wahrscheinlich nicht bald wieder eine solche Chance bekomme. Ich drehe mich um. Da ich mich nicht traue auf seinen Körper zu schauen, schaue ich auf sein 37
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Gesicht. Unsere Augen treffen sich… Ich glaube, ich werde jetzt ohnmächtig. Aber ich werde doch nicht ohnmächtig. Stattdessen sehe ich in verblüffter Stille, wie Josh mir zuzwinkert. Oh mein Gott! Ich drehe mich sofort wieder um. Das ist jetzt einfach zu viel. Ich kann nicht mal versuchen zu verarbeiten, was gerade passiert. Aber ich muss nochmal hinschauen. Ich muss es einfach. Ich drehe mich um und sehe ihn jetzt von hinten. Ich sehe zu, wie er seinen Kopf einen Moment unter den Wasserstrahl hält und anfängt sich einzuseifen. Der Anblick seines feuchten Körpers unter dem Strahl heißen Wassers ist einfach traumhaft. Zu traumhaft. Ich drehe mich wieder weg. Ich will nicht, dass Josh meine Latte sieht. Oder doch? Nein, will ich nicht! Ich meine, es klingt theoretisch gut, und das könnte ein guter Inhalt für einen erotischen Traum sein, aber es ist beides nicht. Ich kann nicht vorhersagen, was für eine Reaktion ich erhalten würde. Ich meine, wir sind hier nur zu zweit. Es nicht so, dass ein Mädchen in der Nähe ist. Das ist einfach zu viel für einen Tag. Ich muss eine Auszeit nehmen. Aber hier ist er, steht direkt da, einen Meter von mir entfernt, nackt. Wage ich es ihn nochmal anzuschauen? Die Erregung, die ich davon bekomme, bin ich nicht gewohnt. Ich meine, ich habe ein paar Pornohefte zuhause. Aber diese Bilder sind nicht 38
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lebendig. Es ist nicht das Gleiche wie einen echten Jungen anzuschauen, der so nahe steht, dass ich die Hand ausstrecken könnte und ihn berühren könnte, wenn ich mich traute. Ich schaue nochmal. Diesmal schaue ich auf seinen Körper. Er trocknet sich gerade die Haare, daher kann ich ihn einen Moment lang offen anglotzen. Und er hat einiges zum Anglotzen. Sein Körper ist einfach perfekt. Er sieht fast so aus, als wäre er aus Stein gemeißelt. Aber das ist nicht mal die Hauptsehenswürdigkeit. Sein Teil ist ganz unverdeckt zu sehen; und es ist steif. Es ist wie eine Szene direkt aus einem Buch mit erotischen Geschichten, das ich in einer öffentlichen Bibliothek finden konnte. Ich meine, wenn es eine Szene aus einem Buch mit erotischen Kurzgeschichten wäre, würde ich mich umdrehen und anfangen mich selbst zu berühren, und ihn dabei zusehen lassen. Und er würde mir dabei zusehen, wie ich mich selbst berühre und es würde ihm gefallen. Und dann würde er anfangen auch sich selbst anzufassen und sein großes Teil zu streicheln. Und ich würde dabei zusehen. Und dann würde er rüber in meine Nische kommen und… mich anfassen… und… und… Ich atme jetzt schwer und mein Gesicht verzieht sich, als ich den Höhepunkt erreiche. Ich versuche meinen plötzlichen Orgasmus zu verbergen, aber mein Körper zuckt ein wenig und ich kann es nicht unterbinden. Ich weiß nicht, ob Josh mich gesehen hat. Ich traue mich nicht mal zu ihm 39
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zu schauen. Ich habe mich nicht mal selbst berührt. Es ist mir sooooooo peinlich, geradezu beschämend. Ich stecke meinen Kopf unter das Wasser und hoffe inbrünstig, dass das nur ein Traum war und dass ich gleich daraus aufwache. Ungefähr fünf Minuten später drehe ich das Wasser aus, richte mich auf und drehe mich um. Josh ist schon weg. Ich weiß nicht, ob er irgendetwas davon gesehen hat, aber ich will einfach in eine Höhle kriechen und sterben. Ich ziehe mich an mit zitternden Fingern, die Hölle vor meinen Augen, die über mich herein brechen wird, falls mein Geheimnis rauskommt. Als ich den Raum zum Nachsitzen betrete, Raum 409, ist die erste Person, die ich sehe, Mitch. Ich bin so aufgewühlt im Moment, dass ich nicht mal etwas zu ihm sage. Ich setze mich einfach hin und lege meinen Kopf auf meine Arme. „Nimmst du das nicht etwas zu schwer? Es ist nur Nachsitzen,“ sagt Mitch. „Das ist es nicht,“ sage ich, ohne ihn anzuschauen. „Es ist etwas anderes.“ Mitch hat sich schon bei mir entschuldigt, nachdem Ms. Anderson uns in ihrem Büro ausgeschimpft hatte. Ich weiß, das ist alles nicht seine Schuld, einfach nur eine entsetzliche Reihe von Zufällen, das ist alles. Aber ich muss irgendjemandem die Schuld geben, ansonsten drehe ich noch durch. „Was ist es denn?“ fragt er. 40
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„Das willst du, glaube ich, nicht wissen, Mitch,“ sage ich in meinen Ellenbogen. Ich will jetzt gerade nicht wirklich reden. Ich würde lieber einfach sterben. „Naja,“ sagt er sanftmütig. „Ich muss anderthalb Stunden rum bringen. Und es ist nicht so, dass es irgendwas anderes zu tun gibt.“ Ich schaue auf und blicke mich im Klassenraum um, der, wie ich nun feststelle, außer uns zweien völlig leer ist. Ich bin mir sicher, dass hier ein Lehrer sein sollte. Aber ich nehme an, wir haben das Nachsitzen ein bisschen spät abgekriegt. So abstoßend der Gedanke auch sein mag, Lehrer haben auch ein Leben außerhalb der Schule. Zumindest glaube ich, dass sie eines haben. „Willst du das wirklich wissen?“ frage ich und wundere mich, ob Heteros oft ihre Probleme anderen Heteros gegenüber ausschütten. Ich glaube eigentlich nicht, aber woher sollte ich es wissen. „Klar. Spuck’s aus.“ Ich kaue einen Moment auf der Unterlippe, während ich überlege, wo ich anfangen soll. „Mein Problem heute ist hauptsächlich, dass es mein Geburtstag ist.“ „Echt?“, fragt er und ein Lächeln leuchtet in seinem Gesicht auf. „Na dann, alles Gute-„ „Sprich es nicht aus!“ kreische ich. „Was? Was habe ich gesagt?“ er schaut sich suchend um, als ob er damit rechnet, dass von irgendwo her eine Autoritätsperson auftaucht, um 41
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ihn zu tadeln. „Es ist nicht wegen dir,“ erkläre ich. „Das ist genau der Grund, warum ich mich aufrege. Es ist diese Sache mit meinen Geburtstagen…“ „Was stimmt denn mit deinen Geburtstagen nicht?“ fragt er. Ich schaue ihm ins Gesicht und versuche ihn einzuschätzen. So weit ich es beurteilen kann, scheint er wirklich interessiert zu sein. Also erzähle ich es ihm. Ich erzähle ihm von dem Kuchen, den gebrochenen Knochen, Feuern im Haus. Alles. Er nickt unentwegt und hört die ganze Zeit aufmerksam zu. Ich glaube nicht, dass jemals jemand meine Geschichte so ernst genommen hat. Meine Familie glaubt nicht daran. Und Melissa redet gerne, hört aber nicht gerne zu. Ich finde Mitchs ruhige Reaktion sehr erfrischend. „Denkst du, dass ich verrückt bin?“ frage ich, als ich fertig bin. Er denkt einen Moment darüber nach und lächelt dann. „Nein, ich denke nicht, dass du verrückt bist. Gut, vielleicht ein bisschen,“ lächelt er verschwörerisch, sodass ich weiß, dass es ein Scherz ist. „Vielleicht ist es wie ein Fluch? Ein Geburtstagsfluch?“ „Gibt es so etwas?“ „Könnte sein,“ sagt er. „Viele Leute glauben daran, an Flüche meine ich.“ „Und du?“ „Ich denke schon.“ „Wer hat mich dann verflucht?“ „Ich weiß es nicht.“ Sagt er ernst. „Vielleicht 42



Sam Dorseys Verflixter Geburtstag



niemand. Vielleicht wurdest du damit geboren.“ „Es scheint so,“ seufze ich. „Was kann ich tun, um den Fluch zu brechen?“ „Du bist einfach voller Fragen, du,“ er lächelt als hätte er gerade den lustigsten Scherz aller Zeiten gemacht und wird dann wieder ernst. „Keine Ahnung. Aber es muss doch etwas geben.“ „Ich weiß. Ich muss drei Federn einer Straßentaube nehmen, zwei Quäntchen Schweineblut und eine Prise Tränen eines Einhorns,“ sage ich lächelnd. „Oh ja, und vergiss nicht die Kaninchenfüße… und einen Kessel. Du wirst etwas brauchen, worin du das anrühren kannst.“ Wir lachen beide. „Oder vielleicht bist du Dornröschen und dein Fluch kann durch einen Kuss gebrochen werden?“ „Ja, klar,“ antworte ich und versuche zu lächeln. Wenn er nur wüsste. Ganz ähnlich wie Dornröschen warte ich auf meinen Prinz. Meine kurzzeitige Verlegenheit abschüttelnd fahre ich damit fort ihn mit Theorien zu bombardieren darüber, wie man den Fluch brechen kann. Wir reden über Flüche, Zombies, Vampire und den CreepshowFilm von vor ein paar Jahren, den wir beide klasse fanden, und andere Dinge. Und dann führt eines zum Anderen und er benutzt ein Plastikskelett, um einen Untoten zu spielen, und ich renne durch den Klassenraum, um meinem blutigen Tod zu entrinnen, bis er mich fängt und „meine Augäpfel isst“. 43
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„Gahhrr… Ich bin eine Kreatur vom Planeten Gach und ich werde deine Gesichtszüge essen,“ brummt er. „Nein, bitte, Kreatur vom Planeten Gach, verschone meine Gesichtszüge!“ kreische ich in meiner besten Jungfrau-in-Bedrängnis-Stimme. „Ich kann mich nicht zügeln, Arrr… Deine Augen waren köstlich und jetzt muss ich auch deine Nase essen.“ „Nein… Nein!“ schreie ich. Ich versuche wieder zu entkommen, aber er stellt mich und isst auch meine Nase, was uns beide in hysterische Lachanfälle ausbrechen lässt. Dann, erschöpft und atemlos, setzen wir uns wider hin und reden noch etwas weiter. Wir teilen uns auch eine Orange, die aus den Tiefen von Mitchs Rucksack aufgetaucht ist. Dafür ist sein Rucksack also da. Er hat nie irgendwelche Schreibblöcke oder Stifte oder irgendetwas dabei, nur Kassetten und Obst aus fragwürdiger Quelle. Er sagt, er mag Zitrusfrüchte. Ich auch. Ich bin ganz schön erstaunt darüber, wie gut wir beide uns verstehen. Anderthalb Stunden Nachsitzen vergehen und es fühlt sich an wie zehn Minuten. „Weißt du, ich glaube, ich mag meine Geburtstage auch nicht,“ sagt Mitch, als wir wieder auf das Thema Geburtstagsfluch zu sprechen kommen. „Warum?“ frage ich neugierig. Er scheint so ziemlich alles zu haben, was man sich nur wünschen kann. Nun ja, außer Melissa. 44
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„Ich bekomme nie etwas, was ich mir wirklich wünsche,“ erklärt er. „Ich meine, meine Eltern schenken mir viele tolle Sachen…“ „Etwa ein Auto,“ füge ich hinzu. „Ja, das, aber das ist mir nicht wirklich wichtig. Es ist nicht ein Auto, was ich will.“ Ich nicke und sage, „Ich glaube, ich weiß, was du willst.“ Er schaut mich überrascht an. „Du weißt es?“ „Ja, ich meine, ich habe bemerkt, wie du…“ Und bevor ich sagen kann Melissa anschaust, kommt Ms. Anderson rein. Sie wirft uns beiden einen bösen Blick zu und hält uns eine Standpauke darüber, wie Jugendliche sich in der Schule verhalten sollten. Sie benutzt das Wort „Rabauken“ mindestens fünf Mal. „Also gut. Ich erwarte euch beide wieder hier morgen zur gleichen Zeit,“ schließt sie ab. „Ihr könnt gehen!“ Sie verlässt sofort den Raum, als hätte sie eine Tonne an wichtiger Arbeit zu erledigen, was wahrscheinlich auch stimmt. Jetzt sind Mitch und ich wieder alleine. Ich schaue zu, wie er aufsteht und seinen Rucksack überzieht. Ich will nicht wirklich nachhause gesehen, heute nicht. Ich war nicht da, um Onkel Jack beim Möbeltragen zu helfen und ich bin mir sicher, dass sie mir deswegen in den Ohren liegen werden. Aber vor allem will ich nicht meinen Geburtstag feiern. Der Tag war verstörend genug. 45
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Ich würde viel lieber noch etwas mehr Zeit mit Mitch verbringen. „Hey,“ sagt er. Ich schaue zu ihm auf. „Sehen wir uns morgen?“ „Klar,“ sage ich. „Wir haben wohl keine Wahl.“ „Dieses Nachsitzen macht mir nichts aus. Hat irgendwie Spaß gemacht, mit dir zu quatschen und so.“ „Mir auch,“ stimme ich ihm verlegen zu. „Ich meine, geht mir genauso.“ Er scheint auch nicht gehen zu wollen, und auch etwas nervös. Vielleicht ist es diese Sache mit Melissa? Ich will ihm gerade meine Hilfe damit anbieten, aber er unterbricht mich und sagt, “Tschüss dann. Wir sehen uns morgen.“ „Tschüss,“ sage ich und schaue ihm hinterher, wie er fast so schnell davon rauscht wie Ms. Anderson Ich drehe mich um und greife nach meiner Jacke, die ich auf dem Tisch hinter mir abgelegt hatte, und bemerke, dass auf dem Tisch ein Zettel liegt. Ich blicke zurück zur Tür. Mitch ist schon weg. Es ist wahrscheinlich eine Nachricht für Melissa, die ich für ihn übergeben soll, und er konnte nicht den Mut aufbringen mich zu fragen. Er scheint seltsamerweise aufgeregt wegen so etwas simplem. Na gut, ich wäre wohl auch aufgeregt, wenn ich jemanden darum bitten würde eine Liebeserklärung an Jake zu übergeben. Ich nehme den Zettel mit der Absicht ihn morgen früh als erstes Melissa zu übergeben. Obwohl ich mir 46
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nicht sicher bin, was sie dazu sagen wird. Aber wie heißt es so schön? Wer wagt, gewinnt. Ich betrete unser Haus durch die Hintertür in der Hoffnung, dass ich unbemerkt reinschlüpfen kann. „Wo warst du?“ fragt meine Mutter und nimmt mir die Illusion. „Nachsitzen,“ gebe ich zu. „Nachsitzen?“ fragt sie überrascht. Ich bin ihr „einfaches Kind“, das heißt üblicherweise nicht derjenige, der Ärger macht. „Es ist die Geburtstagssache,“ seufze ich. „Na gut, tut mir Leid, das zu hören, Schatz. Aber ich fürchte, es gibt noch mehr schlechte Nachrichten.“ In dem Moment bemerke ich die lauten Stimmen, die aus dem Wohnzimmer dringen. Anscheinend sind alle Gäste da und bereit zu feiern. „Was ist los?“ Meine Mutter windet sich. „Nun ja, als Onkel Jack und dein Vater versucht haben die Möbel zu transportieren, hat sich Onkel Jack den Rücken verrenkt,“ erzählt sie mit aufgeregten Augen. Als Vorstadthausfrau kommt sie nicht wirklich oft raus. „Wir mussten ihn sogar ins Krankenhaus bringen.“ „Na das ist übel,“ sage ich und spüre, dass es noch schlimmer kommt. „Das Sofa, das sie fallen gelassen haben, nachdem Onkel Jack sich den Rücken verrenkt hatte; Es hat ein Loch in Boden des Wohnzimmers geschlagen. Es stellte sich heraus, dass das Haus voller Termiten ist.“ 47
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„Oha,“ sage ich und bedeute ihr fortzufahren. „Nun, sie können nicht in das Haus einziehen mit Löchern im Boden. Also haben wir sie eingeladen die nächsten Tage bei uns zu bleiben.“ „Mom!“ protestiere ich sofort. Sie haben fünf Kinder, um Gottes Willen! Sieht sie nicht, was für einen Lärm und Zerstörung das mit sich bringt? „Es ist schon entschieden und wir werden nicht darüber streiten. Das Termitenproblem wird bis morgen gelöst sein. Der Handwerker sagt, es wird höchstens zwei Tage dauern.“ „Zwei Tage?“ jammere ich. „Es sind nur zwei Tage, Sam. Ich denke, wir kommen damit klar. Auch deine Großeltern können heute nicht kommen. Da die Ericsons heute nicht gerade gut drauf sind, haben wir uns entschlossen deine Geburtstagsfeier auf morgen zu verschieben.“ „Was?“ rufe ich aus. „Schatz, Onkel Jack ist gerade aus dem Krankenhaus zurück. Du kannst nicht erwarten, dass wir direkt dazu übergehen deinen Geburtstag zu feiern. Ehrlich gesagt ist er etwas sauer, dass du heute Nachmittag nicht gekommen bist, um zu helfen.“ „Es war nicht meine Schuld,“ protestiere ich. „Und deine Großeltern sind auch nicht da. Du willst doch nicht ohne sie feiern, oder?“ „Ich will überhaupt nicht feiern!“ Meine Mutter wirft mir einen schäumenden Blick zu, der genau ausdrückt, was sie davon hält. „Es tut mir Leid, Schatz. Wir müssen es einfach 48
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verschieben.“ Ich kann es nicht glauben. Ich dachte, ich wäre durch mit meinem Geburtstag. Aber da lag ich wohl falsch. Es sieht ganz danach aus, als würde der Geburtstagsfluch bis morgen anhalten. Mist! „Na gut,“ sage ich wiederwillig. „Ist jemand in meinem Zimmer?“ „Ja, drei der Ericson-Kinder werden heute in deinem Zimmer schlafen.“ Doppelter Mist! „Ich will nicht mit ihnen in einem Zimmer schlafen,“ erwidere ich. „Gut, dann gehört der Wäscheraum ganz dir.“ Zum Glück ist der Wäscheraum groß genug, dass ich es mir gemütlich machen kann, und es steht ein altes Sofa darin, auf dem ich schlafen kann. Ich lege mich auf das besagte Sofa, decke mich zu mit der Decke, die mir meine Mutter gebracht hat, und starre an die Zimmerdecke. Dieser Raum gehörte ursprünglich nicht zum Haus. Er ist im Prinzip wie ein übergroßer Schuppen mit einem großen Oberlicht in der Mitte des schrägen Daches. Beim Betrachten der Sterne durch das Oberlicht fühle ich mich etwas besser nach all diesen Zumutungen. Aber nur etwas. Mit einem großen Seufzer, fast der Seufzer des Jahrhunderts, sinke ich in die Kissen, schließe die Augen und lasse mich durch das sanfte Brummen der Waschmaschine mich in den Schlaf wiegen. Das Erste, was ich sehe, ist ein Bild von Jake. Wir 49
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sind in der Turnhalle und er wirft mir einen Football zu. Ich fange ihn, weitaus selbstsicherer, als ich es im realen Leben getan hätte, und werfe ihn zurück. Er fängt ihn mit einem riesigen Lächeln. Ich lächele auch. Wir werfen den Ball weiter hin und her und verfallen in eine angenehme Routine. Dann werfe ich ihm einen Pass, den er nicht fangen kann. Er trifft ihn stattdessen ins Gesicht. Aufgeschreckt richte ich mich ruckartig im Bett auf und versuche dieses entsetzliche Bild abzuschütteln. Bescheuerter Traum. Träume sollen mir glückliche, erotische Momente mit Jake zeigen, und nicht, wie ich mich zum Trottel mache. Das mache ich schon im wahren Leben gut genug.
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país en ese Congreso Juvenil que nos viene dando guerra ...... Olancho. La civilización olmeca se remonta al inicio del
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Fachwörterbuch in einer Excel-Liste zusammen und bereinigte die Begriffssammlung ... Abkürzungen und verschiedene Sprachen. Das. Terminologieteam ist ...
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15 jul. 2017 - 6:45 Rm G). Marcy Welty 949.496.8776 ... and sisters in Christ we rejoice in living the Gospel values of
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13 ago. 2017 - 7:00 a.m. Keith Nichols †. 8:30 a.m. Stan Hatch †. Saturday .... adolescentes, con adultos, en un salón d
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eloahnos. Esa chiquilla no quiere competir en desigualdad. Un estruendo muy cerca del palacio provocó su curiosidad. Vol










 


[image: alt]





Untitled - Amazon Simple Storage Service (S3) 

*Children under 18 years only. Child's Gender ... By my signature below, I GRANT consent for registration. I wish to INC
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—Nuestro hogar es. . . bueno era una humilde isla coronada en el centro por un ... No teníamos conocimiento de ninguna i
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Erste Schritte. API Version 2006-03-01 .... Amazon S3-API oder andere Dienstprogramme verwendet haben, finden Sie im Amazon Simple Storage.
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guide the design of new systems and programs of temporary labor migration in the region. ..... Mexico City that have bee
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It excludes logging opera- tions, care and feeding of .... energy for most agricultural opera- tions. However, fewer ...
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Las Lomas it is a Ecological Condominium that is located in Cabo. Corrientes Jalisco, just 5 minutes from El Tuito. The
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Meteoritical Society y de la American. Astronomical Society. Es autor del pro- yecto de búsqueda detallada de nuevos crá
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